
Müller, Wilhelm: Wir wissen uns zu finden (1821)

1 Schwester, trockne deine Zähren!

2 Hin ist hin, und todt ist todt.

3 Nichts bei uns kann ewig währen,

4 Heute bleich, was gestern roth.

5 Eins auch wolle noch bedenken:

6 Unglück kann zum Glück sich lenken,

7 Einen Bessern kannst du frein.

8 Reiche Wittwen sterben selten:

9 Darum, Schwester, gieb dich drein,
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